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Heimspiele
 in Bützfleth

Sonntag, 30.03.2008
10:30 männl. Jgd. E
mJE 1 : Harsefeld 1
11:45 männl. Jgd. D
 mJD 2 : Stade 2
13:00 Männer Kreisklasse 2
 4. Herren : Wisch 5
15:00 männl. Jgd. A Oberliga
mJA OL : Aurich
17:00 Männer Verbandsliga
1. Herren : Bremen-Ost

Dienstag, 01.04.2008
19:00 männl. Jgd. A Oberliga
mJA OL : Fredenbeck

Samstag, 05.04.2008
14:30 weibl. Jgd. D
wJC 2  : Himmelpforten
16:00 Frauen Kreisliga
2. Damen : Harsefeld 1
18:00 männl. Jgd. A Oberliga
 mJA OL : Schwanewede

Das nächste
Handball Blatt
erscheint am
12.04.2008

Schlussspurt
Wieder einmal ein Handball-Highlight: am 28.04.2008 haben wir jeweils
eine Damen- und eine Herrenmannschaft aus Osaka/Japan zu Gast.

Die Osterferien sind zu Ende, es
geht in die letzte Runde der Punkt-
spielsaison 2007/08. Unsere weib-
liche C-Jugend hat schon alles
perfekt gemacht und die Kreis-
meisterschaft vorzeitig entschie-
den. Am 12. April geht es vor hei-
mischem Publikum im ersten Tur-
nier um die Verbandsmeister-
schaft.
Aber auch noch eine ganze Rei-
he unserer Jugendmannschaften
sind im Kampf um Meister-
schaftsehren sehr gut im Rennen.
Die wJB2 ist vom ersten Platz
kaum noch zu verdrängen. Mit
lediglich 2 Minuspunkten und 5

Zählern Vorsprung vor dem Ta-
bellenzweiten kann man gelassen
der Schlussphase der Saison
entgegensehen. In der D-Jugend
sind alle HSG-Mannschaften
Spitze. Aber es sind noch ein paar
Spiele zu bestreiten und die Ab-
stände zu den Mitkonkurrenten
sind knapp. Für Spannung ist also
gesorgt und vermutlich auch für
guten Jugendhandball.
Nicht ganz so überzeugend ste-
hen unsere Erwachsenenmann-
schaften da. Die 1. Herren hat am
30. März  Bremen-Ost zu Gast,
eine Mannschaft die ebenfalls um
den Klassenerhalt kämpft. Zwei

Punkte müssen in der Bützflether
Halle bleiben, um noch Hoffnung
auf den Verbleib in der Verbands-
liga zu haben. Am 5. April würde
unseren m.i.b. auswärts gegen
Bremervörde die Unterstützung
der treuen Fans gut tun.
Die 1. Damen will natürlich in ih-
ren beiden nächsten Spielen die
Heimspielatmosphäre nutzen und
das Pluspunktekonto weiter auf-
füllen. In der nächsten Saison soll
schließlich Landesliga gespielt
werden! Und wenn Sie am Sonn-
tag zum Handball in die Halle
kommen, denken Sie an die Som-
merzeit.

Mit diesem Handball Blatt wird
eine Beilage der „Bürgerinitia-
tive für eine umweltfreundliche
Industrie“ verteilt.

STADE SCHWERIN BERLINL E I S T U N G  A U F  D E R  G A N Z E N  L I N I E

TECHNISCHE SYSTEME
NDB ELEKTROTECHNIK GmbH & Co. KG
Robert-Bosch-Straße 11 · 21684 Stade
Telefon 04141 523-01

E l e k t r o t e c h n i k
Elektro insta l lat ion Bl i tzschutz  und Erdungsanlagen Datennetze PhotovoltaikKommunikat ionstechnikSicherheitstechnik

Mit dem Netz ans Netz
Elektrotechnik – interne Netze für Strom, Telekommunikation, Datenübertragung.
Im Neubau und im Altbau. Für Industrie und Gewerbe. Für Handwerk und Handel,
für Privat und Öffentliche Hand. 
Wir planen das für Sie, wir installieren das für Sie, wir modernisieren das.
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Bei den aufwändigen Renovierungsarbeiten im Freibad kann
sich der Trägerverein auf seine „Männergruppe“ verlassen.
In einem ersten Bauabschnitt wurde die Beckenumrandung
im Schwimmer- und Springerbereich erneuert. Jeden Sams-
tagmorgen ab 8:30 Uhr rückt der Trupp an. Die Männer sind
nicht abgeneigt, den ein oder anderen Mitstreiter in ihre Rei-
hen aufzunehmen. Man muss ja nicht jeden Samstag dabei
sein. Jörg Brey nimmt Anmeldungen entgegen  (Tel. 6152)

Bützfleth ist zwar eine geschlos-
sene Ortschaft, aber nicht alle
Verkehrsteilnehmer scheinen die-
se Tatsache richtig ernst zu neh-
men. Die Beschwerden der Bevöl-
kerung über Rasereien auf dem
Obstmarschenweg häuften sich.
Am Freitag, den 14. März führte
die Polizei deshalb umfangreiche
Verkehrskontrollen durch. Mit
Kamerawagen, Laser-Pistole und
zeitweise drei Zivilwagen waren
die Ordnungshüter vom Nach-
mittag bis in die Nachtstunden
unterwegs. Mehr als 20 Verkehrs-
verstöße wurden geahndet. Spit-
zenreiter bei den Bleifüßen war
ein Fahrer, der gegen 22:00 Uhr
mit  89 km/h über den Obstmar-
schenweg sauste. Während ei-
nes vierwöchigen Fahrverbots
kann er sich darüber klar werden,
dass Tempobegrenzungen nicht
nur am Tage gelten. Auch Alko-
holsünden gingen ins Netz. Ein
Fahrzeugführer überzeugte durch
Konsequenz. Nicht nur mit weit
mehr als 1 Promille Alkohol im Blut
saß er hinter dem Steuer, sein
Fahrzeug war auch nicht zugelas-
sen und einen Führerschein be-
saß er nicht. Das hat sich ge-
lohnt!
Es wurden auch Kontrollen vor
dem Eingangsbereich des Freiba-
des, auf dem Penny-Parkplatz und
dem Spiel- und Bolzplatz am Fle-
thweg durchgeführt. An diesem
Abend blieb es hier sehr ruhig.
Auffälligkeiten waren nicht zu be-
obachten.
Die Polizei beabsichtigt, die kon-
trollen in unregelmäßigen Ab-
ständen zu wiederholen.

Polizei-
kontrollen

Zum Bützflether Ortschaftjubilä-
um wird es eine Chronik geben,
an der zur Zeit fleißig gearbeitet
wird. Vieles, vor allem aus der letz-
ten Vergangenheit, ist nicht auf-
geschrieben, sondern steckt in

Bützflether Zeitzeugen dringend gesucht
den Köpfen der Menschen.
Sönke Hartlef: „Wir suchen Zeit-
zeugen, die uns über die Kriegs-
ereignisse und die ersten Nach-
kriegsjahre in Bützfleth (dazu
gehört z.B. auch Bützflether-

Viele Vereine klagen über Mitglie-
derschwund. Da ist es doch
schön, dass wir den Trägerver-
ein Freibad haben, denn der
wächst weiter. So war es
jedenfalls auf der
Jahreshauptver-
sammlung zu hö-
ren. Auch die Ein-
satzbereitschaft
der Mitglieder ist
weiterhin hoch.
Alle Reinigungs-
arbeiten, der ge-
samte Kassen-
dienst und die
gärtnerischen Ar-
beiten auf dem
Freigelände wur-
den durch ehren-
amtliche Helfer er-
ledigt. Dazu kom-
men dann noch
viele Stunden
handwerklicher
Arbeiten.
Leider war im ver-
gangenen Jahr
nicht alles eitel
Sonnenschein.
Das fing schon
einmal mit dem
Wetter an. Einen
Jahrhundertsommer gab es 2007
nun wirklich nicht. Das schlug
sich zum einen in den Besucher-
zahlen nieder. 27.000 Badegäste
wurden gezählt, ein Rückgang um
fast ein Drittel im Vergleich zum
Vorjahr war zu verzeichnen. Es ist
auch nicht tröstlich, dass es an-
dere Bäder noch viel ärger getrof-
fen hat. Zu den gesunkenen Ein-
nahmen kamen dann auch noch
gestiegene Ausgaben dazu. We-

gen der wenig sommerlichen
Temperaturen stiegen Gasver-
brauch und Stromkosten. Es
bleibt zu hoffen, dass der Som-
mer 2008 seinen Namen verdient.

Aber auch das Verhältnis zur Sta-
der Bädergesellschaft hat sich im
zweiten Jahr der Freibadträger-
schaft etwas abgekühlt. Es kam
wiederholt zu Meinungsver-
schiedenheiten und Auseinan-
dersetzungen, natürlich bzgl. der
Ausgaben. Auch hier ist zu hof-
fen, dass in 2008 ein besseres Kli-
ma Einzug hält und man wieder
zu einem reibungsloseren Mit-
einander zurückfinden kann.

Zu Jahreshauptversammlungen
gehören auch Wahlen. Der 2. Vor-
sitzende Stephan Gramckow
schied aus persönlichen Gründen
aus dem Vorstand aus. Zu seinem

Nachfolger wur-
de Uwe Brandt
gewählt. Er ist
gebürtiger Bütz-
flether, Kapitän
auf große Fahrt
und  jetzt in Al-
tersteilzeit und
Frühschwimmer,
also nicht was-
serscheu und
deshalb prädes-
tiniert für dieses
Amt.
In den abschlie-
ßenden Gruß-
worten war viel
Positives zu hö-
ren. Matthias
Steffen, Vorsit-
zender des Auf-
sichtsrats attes-
tierte dem Frei-
bad ein tadello-
ses Äußeres,
„an dem sich
viele städtische
Einrichtungen

ein Beispiel nehmen können.“
Auch Gerhard Hacker, Geschäfts-
führer der Bädergesellschaft, zoll-
te dem Trägerverein Anerken-
nung. Aber er fand auch nach-
denkliche Worte, denn in nicht
all zu ferner Zukunft werden
grundlegende Sanierungsmaß-
nahmen zum Erhalt des Freibades
nötig werden und die sind  rich-
tig teuer. „Das ist dann eine Ent-
scheidung der Politik.“

„Trägerverein macht klasse Arbeit“

moor, Abbenfleth und Götzdorf)
berichten können. Außerdem
suchen wir Fotos von der
Schneekatastrophe 1979 in Bütz-
fleth.“ Hat jemand sonst noch ir-
gendwelche „Schätze“, die in

Lob für Trägerverein vom Chef der Bädergesellschaft

eine Bützflether Chronik gehö-
ren? Wer kann uns helfen? Bitte
telefonisch melden beim Orts-
bürgermeister Wolfgang Rust
(491) oder bei seinem Stellvertre-
ter Sönke Hartlef (5231).
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Egmont Bilzhause jr.
Rechtsanwalt und Notar
auch Fachanwalt für Arbeitsrecht
und Fachanwalt für Verkehrsrecht
Mediator

Andreas Kuehn
Rechtsanwalt

Katrin Marei Rohde
Rechtsanwältin

Holzstr. 30
21682 Stade

Tel.: 04141/2181

w
w

w
.b

ilz
ha

us
e.

de

Weibl. Jugend A/B (Kreisklasse)
 1 HSG Bü/Dro 2 17 301 : 155 32 : 2
 2 MTV Himmelpf. 17 236 : 151 27 : 7
 3 MTV Wisch 17 323 : 183 26 : 8
 4 TuS Zeven WJA 16 273 : 225 21 : 11
 5 Dollerner SC WJA 16 243 : 226 18 : 14
 6 VfL Horneburg 17 294 : 251 18 : 16
 7 TSV Bremervörde a.K. 17 246 : 215 18 : 16
 8 JSG Gnarrenbg/Bd. WJA 17 225 : 301 11 : 23
 9 VfL Sittensen 18 197 : 266 9 : 27
10 TuS Harsefeld WJA 16 147 : 287 3 : 29
11 VfL Stade 2 16 115 : 340 1 : 31

Weibl. Jugend C - Staffel 1
 1 HSG Bü/Dro 1 14 376 : 170 27 : 1
 2 VfL Stade 1 11 256 : 172 15 : 7
 3 TuS Zeven 12 206 : 220 14 : 10
 4 VfL Stade 2 13 226 : 232 10 : 16
 5 SV Beckdorf a.K. 13 198 : 308 8 : 18
 6 Dollerner SC 13 126 : 286 2 : 24

Weibl. Jugend C - Staffel 2
 1 TuS Harsefeld a.K. 13 242 : 209 21 : 5
 2 HSG Bü/Dro 2 13 250 : 190 19 : 7
 3 VfL Horneburg 14 330 : 257 19 : 9
 4 JSG Gnarrenbg/Bd. a.K. 17 319 : 304 19 : 15
 5 HSG Bü/Dro 3 15 237 : 278 9 : 21
 6 VfL Sittensen a.K. 16 289 : 390 8 : 24
 7 MTV Himmelpf. 14 256 : 295 7 : 21

Weibl. Jugend D - Staffel 1
 1 VfL Fredenbeck 15 294 : 142 26 : 4
 2 HSG Bü/Dro 1 14 283 : 119 24 : 4
 3 VfL Stade 13 201 : 155 15 : 11
 4 TSV Bremervörde a.K. 14 243 : 210 14 : 14
 5 SV Beckdorf 1 13 205 : 202 11 : 15
 6 Dollerner SC 13 86 : 264 4 : 22
 7 SSV Hagen a.K. 14 59 : 279 2 : 26

Weibl. Jugend D - Staffel 2
 1 HSG Bü/Dro 2 15 314 : 165 27 : 3
 2 JSG Gnarrenburg/Bd. 17 200 : 133 24 : 10
 3 TuS Zeven a.K. 18 296 : 195 22 : 14
 4 MTV Himmelpf. 16 262 : 197 18 : 14
 5 SV Beckdorf 2 16 240 : 251 16 : 16
 6 TuS Harsefeld 16 238 : 203 16 : 16
 7 MTV Wisch mix 17 134 : 295 6 : 28
 8 VfL Sittensen 17 94 : 339 3 : 31

Weibl. Jugend E - Staffel 1
 1 VfL Stade 13 250 : 125 26 : 0
 2 TuS Harsefeld 1 a.K. 14 252 : 106 23 : 5
 3 SV Beckdorf 14 207 : 203 13 : 15
 4 VfL Fredenbeck a.K. 13 109 : 164 11 : 15
 5 TSV Bremervörde a.K. 15 103 : 182 10 : 20
 6 HSG Bü/Dro 1 a.K. 13 105 : 134 9 : 17
 7 MTV Himmelpf. a.K. 14 118 : 230 4 : 24

Weibl. Jugend E - Staffel 2
 1 HSG Bü/Dro 2 16 225 : 92 27 : 5
 2 VfL Horneburg a.K. 15 169 : 87 26 : 4
 3 TuS Zeven a.K. 15 170 : 75 21 : 9
 4 HSG Bü/Dro 3 15 130 : 197 14 : 16
 5 TuS Harsefeld 2 14 112 : 167 8 : 20
 6 SSV Hagen mix 14 94 : 196 6 : 22
 7 MTV Wisch mix 15 89 : 175 2 : 28

DamenHerren
1. Herren (Verbandsliga)
 1 TuS Wagenfeld 21 621 : 549 31 : 11
 2 TV Oyten 21 616 : 560 28 : 14
 3 TSV Daverden 21 580 : 541 26 : 16
 4 TV Grambke Bremen 20 542 : 511 25 : 15
 5 SG Neuenhaus/Uelsen 20 576 : 537 24 : 16
 6 VfL Fredenbeck 2 20 577 : 534 22 : 18
 7 TSV Bremervörde 2 20 578 : 598 22 : 18
 8 HSG Delmenhorst 20 552 : 542 20 : 20
 9 ATS Bexhövede 21 552 : 574 20 : 22
10 OHV Aurich 2 21 652 : 696 18 : 24
11 TSV Ottersberg 20 548 : 583 17 : 23
12 FC Schüttorf 09 20 536 : 556 16 : 24
13 SG Bremen-Ost 19 474 : 522 14 : 24
14 HSG Bützfleth/Drocht. 20 557 : 590 11 : 29
15 ATSV Habenhausen 2 20 547 : 615 10 : 30

2. Herren (Kreisliga)
 1 VfL Fredenbeck 4 13 324 : 279 22 : 4
 2 VfL Horneburg 3 12 380 : 271 21 : 3
 3 VfL Sittensen 1 12 329 : 312 17 : 7
 4 VfL Stade 2 12 242 : 250 12 : 12
 5 VfL Fredenbeck 5 10 209 : 219 9 : 11
 6 TuS Zeven 13 302 : 354 8 : 18
 7 HSG Bü/Dro 2 10 197 : 233 3 : 17
 8 SSV Hagen 1 12 204 : 269 2 : 22

 4. Herren (Kreisklasse 2)
 1 MTV Himmelpf. 2 15 347 : 272 25 : 5
 2 VfL Horneburg 5 16 337 : 312 22 : 10
 3 TSV Mulsum 15 336 : 304 21 : 9
 4 MTV Wisch 5 15 368 : 296 19 : 11
 5 HSG Bü/Dro 4 14 334 : 317 17 : 11
 6 SV Beckdorf 4 15 366 : 331 17 : 13
 7 MTV Wisch 4 16 302 : 313 15 : 17
 8 VfL Stade 3 15 274 : 280 12 : 18
 9 TSV Bremervörde 4 16 290 : 329 10 : 22
10 TSV Wiepenkathen 15 292 : 353 9 : 21
11 TuS Harsefeld 2 16 290 : 429 1 : 31

Männl. Jugend A (Oberliga Nordsee)
 1 TV Bissendorf-Holte 16 537 : 405 30 : 2
 2 HSG Schwanewede/Nk. 16 573 : 514 22 : 10
 3 VfL Fredenbeck 15 516 : 454 21 : 9
 4 OHV Aurich 16 549 : 510 20 : 12
 5 TSG Hatten/Sandkrug 16 548 : 550 19 : 13
 6 HSG Wilhelmshaven 16 525 : 526 15 : 17
 7 TV Grambke Bremen 16 488 : 515 12 : 20
 8 TuS Syke 16 487 : 514 10 : 22
 9 TS Hoykenkamp 16 468 : 550 7 : 25
10 HSG Bützfleth/Drocht. 15 398 : 551 2 : 28

 Weibl. Jugend B (Oberliga Nordsee)
 1 VfL Stade 15 367 : 250 28 : 2
 2 Hastedter TSV 16 329 : 249 22 : 10
 3 Elsflether TB 16 335 : 279 22 : 10
 4 HSG Nordhorn 16 301 : 289 21 : 11
 5 HSG Bützfleth/Drocht. 16 315 : 311 18 : 14
 6 TV Oyten 16 296 : 320 15 : 17
 7 BV Garrel 15 315 : 325 12 : 18
 8 MTV Aurich 16 317 : 356 9 : 23
 9 FC Schüttorf 09 16 278 : 361 7 : 25
10 HSG Barnstorf/Dieph. 16 260 : 373 4 : 28

männl. Jugend
Männl. Jugend C - Staffel 1
 1 TuS Zeven 1 16 589 : 271 32 : 0
 2 TSV Bremervörde 16 404 : 327 24 : 8
 3 VfL Fredenbeck 1 14 379 : 321 18 : 10
 4 VfL Fredenbeck 2 13 350 : 351 13 : 13
 5 HSG Bü/Dro 1 13 324 : 369 8 : 18
 6 SV Beckdorf 14 304 : 478 5 : 23
 7 MTV Wisch 14 247 : 480 0 : 28

Männl. Jugend C - Staffel 2
 1 VfL Horneburg 15 436 : 285 28 : 2
 2 HSG Bü/Dro 2 16 427 : 366 22 : 10
 3 VfL Stade a.K. 14 414 : 374 17 : 11
 4 VfL Sittensen 15 338 : 368 13 : 17
 5 TuS Zeven 2 14 374 : 418 12 : 16
 6 JSG Gnarrenburg/Bd. 15 338 : 421 8 : 22
 7 MTV Himmelpf. a.K. 13 267 : 362 2 : 24

Männnl. Jugend D - Staffel 1
 1 HSG Bü/Dro 1 18 527 : 254 34 : 2
 2 VfL Stade 1 19 656 : 338 34 : 4
 3 VfL Fredenbeck 17 337 : 268 24 : 10
 4 TuS Zeven 19 373 : 402 22 : 16
 5 VfL Sittensen 17 353 : 350 16 : 18
 6 MTV Wisch 1 18 347 : 419 15 : 21
 7 TSV Bremervörde 1 19 320 : 380 12 : 26
 8 SV Beckdorf a.K. 20 264 : 524 5 : 35
 9 JSG Gnarrenb/Basd a.K. 19 277 : 519 4 : 34

Männnl. Jugend D - Staffel 2
 1 HSG Bü/Dro 2 17 417 : 229 32 : 2
 2 Dollerner SC 17 355 : 195 30 : 4
 3 MTV Himmelpf. 18 314 : 192 24 : 12
 4 VfL Horneburg 15 239 : 201 21 : 9
 5 TuS Harsefeld 19 313 : 361 15 : 23
 6 VfL Stade 2 16 236 : 292 9 : 23
 7 TSV Bremervörde 2 18 221 : 393 5 : 31
 8 MTV Wisch 2 18 165 : 397 2 : 34

Männl. Jugend E - Staffel 1
 1 TuS Harsefeld 1 19 544 : 131 36 : 2
 2 TuS Zeven 18 395 : 229 32 : 4
 3 HSG Bü/Dro 1 19 405 : 339 23 : 15
 4 SV Beckdorf 1 17 251 : 309 16 : 18
 5 MTV Wisch 16 219 : 283 14 : 18
 6 VfL Fredenbeck 17 180 : 298 7 : 27
 7 Dollerner SC 17 197 : 389 6 : 28
 8 VfL Stade 17 167 : 380 6 : 28

Männl. Jugend E - Staffel 2
 1 VfL Horneburg 20 297 : 181 30 : 10
 2 TuS Harsefeld 2 20 325 : 203 28 : 12
 3 TSV Bremervörde 20 246 : 215 27 : 13
 4 TuS Oldendorf a.K. 19 301 : 250 26 : 12
 5 HSG Bü/Dro 2 19 248 : 220 22 : 16
 6 MTV Himmelpf. 19 269 : 238 22 : 16
 7 VfL Sittensen 20 302 : 307 14 : 26
 8 SV Beckdorf 2 19 167 : 265 7 : 31
 9 JSG Gnarrenburg/Bd. 20 117 : 393 0 : 40

Weibl. Jugend A (Landesliga)
 1 HSG Schwanewede/Nk. 16 374 : 276 29 : 3
 2 TSV Altenwalde 16 374 : 298 25 : 7
 3 ATSV Habenhausen 16 365 : 283 24 : 8
 4 TV Grambke Bremen 16 391 : 323 23 : 9
 5 HSG Bruchhausen-V. 16 350 : 360 16 : 16
 6 HSG Cluvenh./Lang. 16 347 : 370 13 : 19
 7 TuS Lemförde 16 338 : 395 11 : 21
 8 TuS Rotenburg 16 318 : 342 10 : 22
 9 HSG Bützfleth/Drocht. 16 288 : 369 9 : 23
10 TV Gut Heil Spaden 16 291 : 420 0 : 32

Männl. Jugend B (Landesliga)
 1 TSV Morsum 16 528 : 424 30 : 2
 2 Hastedter TSV 16 522 : 388 26 : 6
 3 HSG Barnstorf/Dieph. I 16 485 : 462 22 : 10
 4 TV Langen 16 444 : 409 20 : 12
 5 HSG Bützfleth/Drocht. 16 420 : 385 16 : 16
 6 HSG Barnstorf/Dieph. II 16 406 : 419 14 : 18
 7 HSG Vegesack/Hammb. 16 443 : 480 12 : 20
 8 VfL Horneburg 16 378 : 427 11 : 21
 9 TV Gut Heil Spaden 16 417 : 463 9 : 23
10 TSV Altenwalde 16 378 : 564 0 : 32

Oberliga Jgd Landesliga Jgd

weibl. Jugend
1. Damen (Kreisoberliga)
 1 TuS Walle Bremen 17 385 : 297 30 : 4
 2 SC Twistringen 18 551 : 391 30 : 6
 3 HSG Bützfleth/Drocht. 17 446 : 372 29 : 5
 4 SG Achim/Baden 17 422 : 358 21 : 13
 5 TSV Meyenburg 17 401 : 377 21 : 13
 6 VfL Stade 2 18 448 : 411 20 : 16
 7 HSG Cluvenhagen/Lw. 18 390 : 394 20 : 16
 8 TSV Morsum 2 16 245 : 314 13 : 19
 9 TuS Rotenburg 17 334 : 340 13 : 21
10 VfL Fredenbeck 17 328 : 358 11 : 23
11 TuS Sulingen 18 371 : 483 6 : 30
12 TV Spaden 17 315 : 392 5 : 29
13 TV Loxstedt 17 248 : 397 5 : 29

2. Damen (Kreisliga)
 1 VfL Stade 3 14 303 : 176 28 : 0
 2 SV Beckdorf 1 16 352 : 184 28 : 4
 3 TSV Mulsum 14 219 : 222 18 : 10
 4 TuS Harsefeld 1 16 262 : 244 16 : 16
 5 Dollerner SC 1 15 217 : 257 15 : 15
 6 VfL Horneburg 3 15 225 : 235 15 : 15
 7 VfL Sittensen 1 15 215 : 215 13 : 17
 8 HSG Bü/Dro 2 14 196 : 248 12 : 16
 9 TSV Gnarrenburg 16 219 : 262 10 : 22
10 MTV Himmelpf. 1 13 178 : 244 6 : 20
11 VfL Horneburg 2 14 156 : 255 1 : 27

3. Damen (Kreisklasse)
 1 TSV Bremervörde 2 17 418 : 188 34 : 0
 2 Dollerner SC 2 16 321 : 192 28 : 4
 3 MTV Wisch 2 17 308 : 195 26 : 8
 4 VfL Sittensen 2 18 325 : 269 24 : 12
 5 SV Beckdorf 2 17 199 : 181 20 : 14
 6 TuS Harsefeld 2 17 259 : 243 17 : 17
 7 VfL Stade 4 17 195 : 245 14 : 20
 8 TuS Zeven 17 234 : 275 13 : 21
 9 TuS Oldendorf 17 143 : 216 11 : 23
10 MTV Himmelpf. 2 16 157 : 239 10 : 22
11 TSV Wiepenkathen 17 209 : 357 3 : 31
12 HSG Bü/Dro 3 16 124 : 292 2 : 30
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Vorhaben: Antrag auf Vorbescheid für ein Kohlekraftwerk in Sta-
de-Bützfleth
Die Erhebung von Einwendungen hat für Sie keine Kostenfol-
gen, weder von Seiten der Behörden noch von irgendeiner an-
deren Seite können Forderungen gegen Sie geltend gemacht
werden.
Mit der ordnungsgemäßen Erhebung von Einwendungen ma-
chen Sie der Behörde deutlich, dass Sie mit der Planung
jedenfalls in der jetzt vorliegenden Form nicht einverstanden
sind.Sie unterstützen Sie die Forderung nach einer genauesten
Prüfung durch die Behörden und sichern sich die Möglichkeit,
später Rechtsmittel einzulegen. Ohne Einwendung kann später
gegen das Bauvorhaben weder geklagt werden, noch eine ist
eine Beteiligung an einer Sammelklage (z.B. Schadensersatz-
ansprüche wegen Wertminderung) möglich!
Für eine wirksame Einwendung müssen Sie folgendes tun:
1. Die Einwendung muss fristgerecht entweder bei der Geneh-
migungsbehörde oder bei der Stadt Stade (Rathaus) eingehen.
Eine Absendung innerhalb der Frist reicht nicht aus. Eine Über-
sendung per Fax ist möglich (bitte Sendebericht aufheben), von
einer Übersendung per E-mail ist wegen der fehlenden Unter-
zeichnungsmöglichkeit dringend abzuraten. Die Einwendungs-
frist läuft am Mittwoch, den 9. April 2008 ab. Bei persönlicher
Abgabe können Sie um einen Eingangsstempel auf einer Kopie
der Einwendung bitten.
Stadt Stade, Rathaus Neubau,  Hökerstr. 2,   21682 Stade
Staatliches Gewebeaufsichtsamt Lüneburg,  Auf der Hude 2,
21339 Lüneburg
2. Einwendungen werden von Behörden und Gerichten u.U. nur
als solche anerkannt, wenn sie eine persönliche Betroffenheit
erkennen lassen. Bitte nutzen Sie daher den freien Bereich am
Ende der Einwendung für die Schilderung der persönlichen Be-
troffenheit. Sie können dies handschriftlich erledigen oder auch
Textbausteine aus nachfolgendem Text verwenden:
Ich wohne in Stade Bützfleth, circa  ...  Meter vom geplanten Anla-
genstandort entfernt. Ich bin Hauseigentümer / Mieter. Zum Haus
gehört ein Garten mit Terrasse und ein Balkon. Den Garten nut-
ze ich zur Erholung und zum Anbau von  ...
Mit mir leben folgende Familienmitglieder, für die die Einwen-
dung ebenfalls gilt.
Ich befinde mich auch tagsüber im Einwirkungsbereich der An-
lage, weil ich in… arbeite. Das gilt auch für meine Kinder, die in
die … Schule/Kindergarten gehen.
Ich befürchte erhebliche Beeinträchtigungen durch Umweltaus-
wirkungen, die von der geplanten Anlage ausgehen, vor allem
Emissionen durch Luftschadstoffe und Lärm. Das gilt
insbesondere auch dann, wenn es zu Störfällen kommen sollte.
Ich bin gesundheitlich durch … vorbelastet, weshalb angesichts
der bereits bestehenden erhöhten Immissionsbelastung keine
weitere hinzukommen darf.
Ich muss befürchten, dass mein Wohneigentum durch die ge-
plante Anlage erheblich an Wert verliert. Die Verkäuflichkeit / Ver-
mietbarkeit werden durch die geringere Lebensqualität beein-
trächtigt. Mein Wohneigentum liegt ca. ........  Meter vom Anlagen-
standort entfernt. Meine Immobilie ist die größte wirtschaftliche
Anschaffung meines Lebens und ich bin auf einen Erhalt des
Wertes angewiesen.
Ich betreibe einen landwirtschaftlichen Betrieb und fürchte um Schä-
den für meine Pflanzen und um meine wirtschaftliche Existenz.

Hinweise zur Erhebung von Einwendungen

Kohlekraftwerk in Bützfleth
Am Montag, den 17. März lud die
„Bürgerinitiative für eine umwelt-
freundliche Industrie“ zu einer
Veranstaltung über das geplante
Kohlekraftwerk der Firma Elektra-
bel. Schwerpunktmäßig ging es
um die Möglichkeit von Einwen-

dungen im Rahmen des Planfest-
stellungsverfahrens. Die BI hat
diesem Handball Blatt ein Mus-
ter einer solchen Einwendung
beigelegt. Unten finden Sie Hin-
weise zur Handhabung der Ein-
wendung.

Erläuterung der „Bürgerinitiative für eine umweltfreundliche Indus-
trie“ zur Muster-Einwendung gegen das Kohlekraftwerk:

DRK Ortsgruppe Bützfleth
Jahreshauptversammlungen sind
immer eine gute Gelegenheit, die
vergangenen zwölf Monate Re-
vue passieren zu lassen. Der
DRK-Ortsverein Bützfleth enga-
gierte sich schwerpunktmäßig im
Bereich der Seniorenarbeit, stell-
te die hiesige Gruppe der DRK-
Bereitschaft und hat zudem eine
Jugendgruppe.
Der Seniorennachmittag, jeden
Montag von 15:00 bis 17:00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus (nicht
während der Schulferien), erfreut
sich nach wie vor großer Beliebt-
heit. Zwischen 50 und 60 ältere
Menschen nehmen regelmäßig
teil. Vor allem für diejenigen, die
nicht mehr aus eigener Kraft mo-
bil sind, ist der Bringedienst mit
dem behindertengerechten Bus
des TuSV ein Segen. So kommt
etwas Abwechslung in der All-
tag. Und für jede Menge Ab-
wechslung sorgten die vielen
Helfer auch in vergangenen Jahr.
Regelmäßig einmal im Monat gibt
es einen Bingonachmittag. Die
Stuhlgymnastik darf man auch
ruhig zu Hause wiederholen, um
die Gelenke beweglich zu erhal-
ten. Natürlich wird auch gerne ge-
feiert. Sei es am Rosenmontag,
beim Grill- und beim Gartenfest,
auf der Weihnachtsfeier oder
dem musikalischen Nachmittag
mit den Estetaler Musikanten.
Sehr beliebt sind die Ausflüge.
Im vergangenen Jahr ging es
einmal mit dem Schiff von Kraut-
sand nach Lühe, ganz sicher auf
dem Land per Bus nach Cuxha-
ven oder zum Modehaus Adler
nach Hamburg (nicht nur bei den
Damen beliebt). Der Theaterbe-
such bei den Isolaners in Assel
gehörte sicherlich auch zu einem
der Höhepunkte des Jahres. Lan-
geweile kam also nicht auf. Ein
großer Dank geht deshalb an die
Ortschaft und die Firmen Prokon
und DOW für die finanzielle Un-
terstützung.
Die DRK-Bereitschaft besteht zur
zeit aus 15 aktiven Helfern. Nach-

dem die Feuerwehr ihr neues Ge-
rätehaus am Obstmarschenweg
bezogen hatte, fand das DRK im
Dorfgemeinschaftshaus ein
neues Zuhause. Angelique Pe-
ters: „Wir sind sehr glücklich mit
den neuen Räumen.“ Die Bereit-
schaft wurde im vergangenen
Jahr zu mehreren Hilfseinsätzen
bei Bränden in Drochtersen, Oe-
derquart und Wischhafen geru-
fen. Bei vielen Veranstaltungen
in und um Bützfleth sorgte man
für Sicherheit im Notfall, sei es
beim Konzert von Achim Reichelt
oder der Open-Air-Oper in Grau-
erort oder der Beachparty im Frei-
bad. Dazu kamen dann noch die
Mitarbeit bei den beiden Kleider-
sammlungen und drei Blutspen-
determine in Bützfleth. Weiterbil-
dung stand bei Übungen in Neu-
kloster, Lamstedt und Nord-
kehdingen im Vordergrund. Das
ist eine ganze Menge für die klei-
ne Truppe, das soll heißen: Ver-
stärkung ist gesucht!! 14-tägig
trifft man sich um 19:00 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus.
Auch die Jugendgruppe kann ein
paar neue Gesichter gut gebrau-
chen, denn 3 Mitgleider wechseln
in diesem Jahr in die Bereitschaft.
Treffen: donnerstags von 17:00
bis 19:00 Uhr im Gruppenraum im
Dorfgemeinschaftshaus.

Blut-
spenden

Dienstag, 22.04.2008
16:00 - 20:00 Uhr

Dorfgemeinschaftshaus

Kleider-
sammlung
Samstag, 26.04.2008

 ab 9:00 Uhr
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Herren
4.Herren : Bremervörde 4 26 : 19

Damen
Sulingen : 1. Damen 19 : 24
2. Damen : Sittensen 2 12 : 18

Jgd. Ober- u. Landesliga
Hastedt : mJB LL 24 : 24

Männl. Jugend
Gnarrenburg : mJC 2 17 : 29
Zeven : mJD 1 15 : 24

Weibl. Jugend
Dollern : wJC 1 8 : 26
Ganrrenburg : wJC 3 28 : 17

Spielergebnisse und Spieltermine

Auswärtsspiele
Samstag, 29.03.2008
13:30 Bremervörde : mJC 1
17:00 Barnstorf : mJB LL
Sonntag, 30.03.2008
09:30 Fredenbeck : wJD 1
10:15 Beckdorf : mJC 1
11:30 Spaden : wJA LL
11:30 Beckdorf : wJC 1
14:15 Horneburg : wJC 2
17:00 Mulsum : 2. Damen
Samstag, 05.04.2008
15:00 Bremervörde 2 : 1. Herren
17:00 Hagen : 2. Herre.

Sonntag, 06.04.2008
09:30 Fredenbeck : mJE 1
10:00 Horneburg : mJD 2
10:00 Sittensen : wJD 2
10:15 Beckdorf : wJE 3
11:15 Zeven : wJE 2
14:00 Elsfeleth : wJB OL
14:00 Spaden : mJB LL
14:30 Sittensen 2 : 3. Damen
15:30 Harsefeld 2 : 4. Herren
17:15 Harsefeld : wJB 2

Spielergebnisse
auf einen Blick

Die HSG Bützfleth/Drochtersen im Internet
hsg-bue-dro.de

Heimspiele
 in Drochtersen

Samstag, 29.03.2008
10:45 weibl. Jgd E
wJE 1 : Harsefeld a. K.
12:00 weibl. Jgd. C
wJC 3 : Harsefeld a. K.
13:30 weibl. Jugend A
wJA/B : Himmelpforten
15:15 weibl. Jugend B Oberliga
wJB : Garrel
17: 00  Kreisoberliga Frauen
1. Damen : Meyenburg
19:00 Kreisklasse Männer
2. Herren : Horneburg 3

Dienstag, 01.04.2008
18:00 weibl. Jgd D
wJD 1 : Beckdorf 1

Sonntag, 06.04.2008
09:15 männl. Jgd E
mJE 21 : Sittensen
10:30 weibl. Jgd. E
wJE 3 : Hagen mix
11:45 männl. D
mJD 1 : Gnarrenburg/Basdahl
13:00  männl. Jgd. C
mJC 2 : Horneburg
14:30 männl. Jgd. C
mJC 1 : Zeven 1
16:00 weibl. Jugend A
Landesliga
wJA : Lemförde
18:00  Kreisoberliga Frauen
1. Damen : Loxstedt

Fast so traditionell wie das Os-
terfest ist auch das Oster-Hand-
ballturnier in der Bützflether
Sporthalle. Diese Gelegenheit
wird von jungen Hüpfern, wie
auch von den alten Hasen gern
genutzt, um sich für die Feierta-
ge warmzuhoppeln. Meist ge-
schieht dies in spielerischer
Form, bei der mehrere Rudel aus
den erschienen Hasen gebildet
werden. Wichtig ist dabei eine
gesunde Mischung aus alt und
jung sowie Männlein und Weib-
lein, denn so kann jeder von den
Erfahrungen des anderen lernen.

Diese Hasenschulung hat sich
auch schon weit über die Dorf-
grenzen von Bützfleth und
Drochtersen bis nach Hagen,
Horneburg und Himmelpforten
rumgesprochen, so dass auch
von dort der ein oder andere an-
gehoppelt kommt.
Das Hauptaugenmerk bei diesem
Spielchen liegt darauf, die Eier
geschickt in die Netze zu legen.
Mit wieselflinken Haken werden
dabei die gegnerischen Hasen
umkurvt oder es wird mit Adlers
Augen dem besserstehen Hasen
das Ei zugeworfen, so dass man

möglichst viele Eier im Netz der
Gegner verstecken kann.
Da dies jedoch vor den Feierta-
gen sehr Kräfte zehrend ist, ste-
hen auch immer genug Möhren,
Salate und andere Leckereien zur
Stärkung zur Verfügung.
Neben den Aktiven tummelt sich
auch immer wieder der andere
oder andere ausgediente Meis-
ter Lampe auf dem Feld herum,
und versucht den jungen Hüp-
fern noch den letzten Schliff zu
geben.
Letztlich wurde nach dem prakti-
schen Teil noch bis in die frühen

Morgenstunden die Theorie für
die kommenden Festtage ge-
paukt, so dass alle Hasen
bestens vorbereitet sind.
Nicht unerwähnt bleiben sollen
aber auch die Helferhäschen vom
Festausschuss, die diese Schu-
lung alljährlich durchführen. De-
ren besondere Dank gilt natür-
lich jedem, der geholfen hat oder
Salate bereitete, aber vor allem
den beiden Putzhäschen Rieke
und Martina.
(Redaktion: Und natürlich ein
Dank an Olaf, den des Schreibens
mächtigen Hasen)

HaHaHa - Hasen-Hallen-Handball

Zum zweiten Mal in Folge wurde
unsere weibliche Jugend C
Kreismeister und sicherte sich
damit die Teilnahme an den Ver-
bandsmeisterschaften des Bre-
mer Handball Verbandes. Diese
werden jährlich in Turnierform an
zwei aufeinander folgenden Wo-
chenenden ausgetragen, wobei
die Spielorte immer zwischen den
Teilnehmern wechseln. Dies be-
schert unseren Mädchen am 12.

Verbandsmeisterschaften in Drochtersen
April Heimrecht bei den ersten
beiden der vier Spiele. Neben der
HSG und dem Bremer Meister
Werder Bremen und hat sich Wa-
genfeld für den Kreis Diepholz
bereits qualifiziert. Die Meister-
schaft im Kreis Verden entschei-
det sich am kommenden Wo-
chenende zwischen  Oyten und
Scheeßel. Besonders spannend
ist die Entscheidung im Kreis
Bremerhaven/Cuxhaven, wo

noch die Teams aus Langen, Al-
tenwalde und vom SFL Bre-
merhaven Chancen auf den Titel
und somit auf die Teilnahme am
Turnier in Drochtersen haben.
Der Spielplan und die Gegner
unserer Mädchen stehen des-
halb zur Zeit noch nicht fest. Die
5 Spiele werden vermutlich
jeweils zur vollen Stunde begin-
nend um 13 Uhr angepfiffen wer-
den. Am 19. April findet der zweite

Teil der Meisterschaftsentschei-
dung beim Sieger des Kreises
Bremerhaven/Cuxhaven statt.
Am Ende qualifiziert sich der Ge-
samtsieger nicht nur für die nord-
deutsche Meisterschaft, son-
dern sichert sich auch einen Platz
in der Oberliga Nordsee.
Die genauen Spielpaarungen
stehen im nächsten BHB, im In-
ternet und werden auf  Plakaten
bekannt gegeben.
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Samstag, 29.03.2008 (Drochtersen)
10:45  wJE 1 a.K. : Harsefeld 1 a.K. wJB 1 + 2
12:00  wJC 3  : Harsefeld a.K. wJB1 + 2
13:30  wJA 2 : Himmelpforten 1. Herren
15:15  wJB OL : Garrel 1. Herren
17:00  1. Damen : Meyenburg Nils Pott
19:00  2. Herren : Horneburg 3 L. Frank / R. Lemke
Sonntag, 30.03.2008  (Bützfleth)
10:30 mJE 1 : Harsefeld 1 mJA/B
11:45  mJD 2 : Stade 2 2. Herren
13:00 4. Herren : Wisch 5 2. Herren
15:00 mJA OL : Aurich I. Böttcher / K. Schneider
17:00 1. Herren : Bremen-Ost Olaf Bunge
Dienstag, 01.04.2008 (Drochtersen)
18:00  wJD 1 : Beckdorf 1 wJB
Dienstag, 01.04.2008 (Bützfleth)
19:00  mJA : Fredenbeck B. Schmidt / R. Ohm
Samstag, 05.04.2008 (Bützfleth)
14:30 wJC 2 : Himmelpforten 2. + 3. Damen
16:00 2. Damen : Harsefeld 1 wJA
18:00  mJA OL : Schwanewede 2. +3. Damen
Sonntag, 06.04.2008
09:15  mJE 2 : Sittensen K. Dell
10:30  wJE 3 : Hagen mix K. Dell
11:45  mJD 1 : Gnarrenb/Basd a.K. 2. Herren
13:00  mJC 2 : Horneburg 2. Herren
14:30  mJC 1 : Zeven 1 1. Herren
16:00  wJA LL : Lemförde 1. Herren
18:00  1. Damen : Loxstedt Nils Pott

Samstag, 29.03.2008 (Drochtersen)
10:45  wJE 1 a.K. : Harsefeld 1 a.K. Thomas Schönekäß
12:00  wJC 3  : Harsefeld a.K. Thomas Schönekäß
Sonntag, 30.03.2008  (Bützfleth)
10:30 mJE 1 : Harsefeld 1 Egmont Bilzhause
11:45  mJD 2 : Stade 2 M. Blech / S. Ersoy
Dienstag, 01.04.2008 (Drochtersen)
18:00  wJD 1 : Beckdorf 1
Samstag, 05.04.2008 (Bützfleth)
14:30  wJC 2 : Himmelpforten M. Blech / Y. Baysal
Sonntag, 06.04.2008 (Drochtersen)
09:15  mJE 2 : Sittensen Dirk v. Reith
10:30  wJE 3 : Hagen mix Dirk v. Reith
11:45  mJD 1: Gnarrenb/Basd a.K. S. Wolter / G. Lemke
13:00  mJC 2 : Horneburg Th. v.d.Reith / v. Borstel
14:30  mJC 1: Zeven 1 Th.v.d.Reith

Schiedsrichteransetzungen

Zeitnehmer u. Sekretär

Eigentlich hätte er es sich den-
ken können. Um einen runden
Geburtstag kommt man nicht so
einfach herum, vor allem nicht,
wenn man Sven Wolter heißt und
das 40. Wiegenfest feiern kann.
Trotzdem hatte Svens Unterkie-
fer beachtliche Abwärtstendenz
(machten sich da erste Alterser-
scheinungen bemerkbar?), als am
Ostersamstag vormittags um 11
Uhr die Hausklingel läutete und
völlig unangemeldet eine 20-köp-
fige HSG-Gratulantenschar vor
der Tür stand.
Aber die Organisation war auch
an diesem Tag wieder vom Feins-

ten. Neben einem allseits bekann-
ten runden Verkehrsschild mit ei-
ner 40 innen drin für den Vorgar-
ten, hatte man die Verpflegung im
Gepäck und auch der Blumen-
strauß für die Dame des Hauses
fehlte nicht. Getränke lagerte der
Hausherr zufälligerweise just im
Keller. Es konnte auf die Gesund-
heit des Geburtstagskindes an-
gestoßen werden.
Und wie heißt es noch so schön
in dem Kinderlied: „Wie schön,
dass du geboren bist, wir hätten
dich sonst sehr vermisst.“ Herz-
lichen Glückwunsch zum Ge-
burtstag!

Unangemeldet

Sulingen : 1. Damen            24 : 19
Während andere Mannschaften
die Osterferien genießen konn-
ten, stand für unsere Damen am
15. März noch ein Auswärtsspiel
auf dem Plan. Nach dreiwöchi-
ger Pause mussten sie im Punkt-
spiel beim Tabellenvorletzten,
dem TuS Sulingen, antreten. Von
der Papierform eigentlich eine
leichte Aufgabe, jedoch taten
sich unsere Damen gegen den
TuS immer sehr schwer und eine
zweistündige Fahrt ist auch nicht
gerade leistungsfördernd.
Nichts desto trotz starteten un-
sere Damen recht ordentlich in
das Spiel und gingen schnell in
mit 2 Toren in Führung. Diese
wurde in der Folgezeit zunächst
verteidigt und dann auch ein we-
nig ausgebaut. Mit etwas mehr
Einsatz und Laufbereitschaft ge-
rade in der Vorwärtsbewegung
wäre sicher ein eindeutigerer
Spielverlauf möglich gewesen.
Doch es wurde zu unpräzise ge-
spielt, so dass wir zu viele Bälle
schnell wieder aus der Hand ge-
geben haben. Trotzdem führte
die Mannschaft zur Pause bereits
mit fünf Toren recht deutlich.

Auch in der zweiten Hälfte än-
derte sich an der Spielweise we-
nig. Nach dem Motto, ein gutes
Pferd springt nicht höher als es
muss, wurde die Führung vertei-
digt. Zudem nutzte der Trainer
die Gelegenheit, allen Spieler-
innen möglichst gleichmäßig viel
Spielanteile zu geben. Während
des zweiten Durchgangs keimte
bei den Gastgebern noch ein
wenig Hoffnung auf, als sie bis
auf zwei Tore verkürzen konnten.
Doch diese Hoffnung konnte mit
drei Treffern in Serie schnell
wieder zu Nichte gemachen wer-
den. Der Sieg unserer Damen war
nicht ernsthaft in Gefahr.
Ein Lob soll noch an die Gastge-
ber gehen, denn durch ihren gut
organisierten Hallensprecher
schaffen sie in Sulingen immer
eine sehr angenehme Atmosphä-
re, die immer einen Besuch wert
ist - wenn es denn nicht so weit
weg wäre.
Es spielten: Jennifer Haack (Tor),
Katharina Dell, Güzel Abi, Natalie
Dell, Kerstin Schneider, Nina Haack,
Rebekka von Borstel, Stefanie Baum-
gart, Jennifer Schröder, Melanie Kühl-
cke
Bericht: Olaf Bunge

Die Pflicht erfüllt
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Der Bürgerverein hatte am 4.
März seine Jahreshauptversamm-
lung abgehalten. Der 1. Vorsitzen-
de, Klaus Moje konnte zwar von
einem leichten Mitgliederzu-
wachs berichten, aber über neue
(junge) Mitglieder würde man
sich freuen. Im vergangenen Jahr
wirtschaftete der Verein sehr sorg-
sam, sodass der Vereinsbeitrag
unverändert bei 6 Euro pro Jahr
bleibt. Der Vorstand blieb fast
unverändert.
1. Vorsitzender: Klaus Moje
2. Vorsitzende: Gerda Schmidt
Schriftwart: Karl-Heinz Szidat
stellv. Schriftwart: Reinhard Ahrens
Kassenwart: Sebastian Mai
stellv. Kassenwart: Elke Rust
Beisitzer Grp. C: Monika Suckow
und Hannelore Ott
Monika Suckow berichtete über
die Aktivität von MIB (Mit-
einander in Bützfleth). Es wird ab
April jeden 2. Dienstag im Mo-
nat im Dorfgemeinschaftshaus
ein regelmäßiges Treffen geben.
Die telefonische Sprechstunde
ist montags bis freitags von 15:00
bis 17:00 Uhr unter der Telefon-
nummer 92 85 40 besetzt.

Bürger-
verein

Mitgliederversammlung

Mit einer neuen Fahne geht es in diesem Jahr zum Jubiläumsschützenfest; Blumen für Marianne
Thom, die in ungezählten Stunden ehrenamtlicher Nadelarbeit das Prachtstück erstellt hat

Das Jubiläums-Schützenfest steht vor der Tür
Die Formalien einer Mitglieder-
versammlung sind genau festge-
legt. Den Tagesordnungspunkt
„Protokoll der letzten Jahres-
hauptversammlung“ umgehen
viele Vereine durch gemein-
schaftliches Abnicken. Bei den
Schützen in Bützfleth ist das
anders. Schriftwart Wolfgang
Meyhöfer verliest das launig ab-
gefasste und trotzdem formge-
rechte Protokoll.

Danach hatte dann Präsident
Wolfgang Rust für seinen Jahres-
rückblick das Wort. „Es war ein
normales, fast ein wenig zu ruhi-
ges Jahr ohne große Überra-
schungen.“ Beim Schießen um
den Stadtschützenkönig und die
Stadt-Beste-Dame überließ man
in 2007 dem Stader Schützenver-
ein den Platz an der Sonne. Beim
eigenen Schützenfest war die
Beteiligung zu den Schießwett-
bewerben erneut leicht rückläu-
fig. Der Trend konnte nicht ge-
stoppt werden. Das eigentliche
Schützenfest wurde zwar gut ge-
sucht, solche Veranstaltungen
sind in letzter Zeit aber trotzdem
ein Zuschussgeschäft. Sehr gu-
ten Zuspruch gab es zum Kö-
nigsball im Moor. Viele Jung-

schützen waren dabei und das
kurzweilige Rahmenprogramm
sorgte für Stimmung. Beim Later-
nenumzug hatte man leider ver-
gessen, für ordentliches Wetter
zu sorgen, aber das Feuerwerk
von Hubert Fuhr begeisterte
Jung und Alt. Außerdem nahmen
die Schützen an etlichen Bützfle-
ther Veranstaltungen teil, wie
etwa dem Sommerfest im Freibad,
dem Hobby-Kunst-Markt oder

dem Weihnachtsmarkt. In diesem
Jahr gab es schon einen ersten
Höhepunkt. Der Bezirksschüt-
zentag hatte mit 296 Teilnehmern
eine Rekordbeteiligung und wur-
de deshalb in der AOS-Kantine
durchgeführt.
Sportlich war 2007 sowohl bei
den Erwachsenen als auch bei der
Jugend ein recht erfreuliches
Jahr. Dabei stellte Mareike Köser
einen neuen Vereinsrekord mit
dem Luftgewehr auf. Die Jugend-
abteilung nahm mit 2 Mann-
schaften und einem Einzelschüt-
zen an der Winterrunde teil. Es
kam dreimal ein 3. Platz auf Be-
zirksebene dabei heraus. Die
Jungschützen haben zur Zeit 10
Aktive und das dürften ruhig ein
paar mehr werden.

Die Mitgliederentwicklung berei-
tet den Verantwortlichen Kopf-
zerbrechen. Von den 535 Mitglie-
dern sind 282 älter als 50 Jahre.
63 Jungschützen hat der Schüt-
zenverein. Es ist schwierig, das
„Mittelalter“ zu gewinnen.
Finanziell steht der Schützenver-
ein gut da. Einnahmen und Aus-
gaben halten sich ohne die Spen-
den für das Jubiläumsjahr 2009
fast die Waage.

Es wurde auch gewählt. Präsi-
dent Wolfgang Rust wurde in
geheimer Wahl, die auf Antrag
von Peter Hass durchgeführt
werden musste, in seinem Amt
bestätigt (69 ja, 11 nein, 2 Enthal-
tungen, 1 ungültig). Der neue
Vorstand sieht folgendermaßen
aus:
Vizepräsident: Dieter Köser
Schatzmeisterin: Malis Bröcker
Schießwarte: Michael Heinsohn,
Jens Szidat, Peter Grothmann
Jugendschießwart: Olaf Bolz
Jungschützen-Obfrau: Sina Koch
Webmaster: Christian Rieger
Festausschuss: Lutz Feldtmann
(Vors.), Hubert Fuhr, Konrad
Lochwald, Rolf Bröcker, Willem
Klie, Dirk Lilienkamp, Thomas
Paur

MIB-Runde

Di., 08.04.2008; 19:30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus

für alle Mitmacher, Interessierte
und Neugierige

Boßeln
der Vereine
Am Samstag, den 12. April wird
Bützfleth wieder zum Mekka der
Boßler:  vom Industrieanleger am
Deich entlang bis nach Abben-
fleth und zurück. Erbsensuppe
gibt es anschließend in der AOS-
Kantine.
Anmeldungen an Bonsche Ah-
rens, Tel. 5248
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Ernährungsführerschein

Das
Handball Blatt

erscheint am
12. 04. 2008
26. 04. 2008
10. 05. 2008

24. 05. 2008
07. 06. 2008
28. 06. 2008

Umwelttag
Es leiden immer noch viele Mit-
menschen an einer Kombination
von Lähmungserscheinungen in
der Hand und gleichzeitigem Ge-
dächnisverlust. Ihnen fallen ur-
plötzlich Gegenstände aus der
Hand und sie vergessen, sie auf-
zuheben und in den Mülleimer zu
werfen. Oder wie ist es zu erklä-
ren, dass an Straßen- und Weg-
rändern so viel Müll liegt?
Am Samstag, den 5. April ist des-
halb in Bützfleth großer Früh-
jahrsputz angesagt. Die Müll-
sammelaktion beginnt um 8:30
Uhr. Treffen ist am Dorfgemein-
schaftshaus. Sammelgerätschaf-
ten werden gestellt.
Auch kurzentschlossene Mit-
streiter sind gerne gesehen.

Projektunterricht in der Grundschule rund um das Thema Essen
Unsere Kinder ernähren sich
nicht gesund. Sie sind zu dick.
Man muss frühzeitig gegensteu-

ern. Die Eltern müssen einbezo-
gen werden. Wir haben das alle
schon oft gehört. In der Grund-
schule Bützfleth wurde etwas
getan.
Ute Grothmann, gelernte Haus-
wirtschafterin mit Meisterbrief
und spezieller Ausbildung im
Bereich „Kochen mit Kindern“
sprach Lehrer und Schulleiter an.
Das Projekt „Ernährungsführer-
schein“, das in Zusammenarbeit
mit dem Landfrauenverband und

dem Bundesministerium entwi-
ckelt wurde, führte Frau Groth-
mann nun auch in den 3. Klassen
der Bützflether Grundschule
durch.
Zunächst kam einmal die Theo-
rie dran. Was steckt in den Nah-
rungsmitteln? Was ist gesund?
Wo verbergen sich versteckte
Dickmacher? Mit kindgerecht
aufbereiteten Unterrichtsmateri-

alien kann man auch nicht ganz
so einfache Zusammenhänge
deutlich machen. Glücklicherwei-
se  hat die Bützflether Schule
auch eine Küche, sodass das er-
worbene Wissen in die Prxis um-
gesetzt werden konnte. So

nebenbei konnte man von der
Hauswirtschafterin Frau Groth-
mann gleich ein paar Tipps mit

bekommen: Senf pur ist nicht zu
empfehlen, aber dem Salatdres-
sing gibt er den richtigen Pepp.
Kochen macht Spaß, zusammen
essen auch. Zum guten Essen ge-
hören auch ein ordentlich ge-
deckter Tisch und ein paar Be-
nimm-Regeln.
Viel gelernt und keiner kriegt’s
mit? Da laden wir uns doch ein
paar Gäste ein - Eltern, Geschwis-
ter oder Großeltern. In der Klas-
se von Frau Schöppner-Köser
wurde es eng, denn insgesamt 40
Personen mussten bewirtet wer-

den. Die Schüler hatten eine
Menge zu schnippeln und zuzu-
bereiten, um ein Büffet für so vie-
le Personen zuzubereiten. Außer-
dem wurde jeder Tisch mit faben-
froher Dekoration schön einge-
deckt. Es hat allen gut gefallen
und gut geschmeckt.
Aber dann musste noch richtig
gelernt werden für die Ab-

schlussprüfung. Auch in dem
Letzten erwachte der Ehrgeiz und
die Mühe hat sich gelohnt. Alle
haben das Klassenziel erreicht
und den Ernährungsführer-
schein erhalten.

Probieren geht über studieren

Mit Gästen gemeinsam essen

Ernährungsführerschein-Be-
sitzerin Jaqueline Hülsen

Es gibt viel zu lernen
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Eine wohl einmalige Leistung
fand heute für uns durch den
Gewinn der Hallenkreismeister-
schaft ihren krönenden Ab-
schluss. Alle in dieser Spielsai-
son absolvierten Feld- und Hal-
lenpunktspiele wurden bisher
gewonnen.
Nach einem umkämpften 2:1 ge-
gen Himmelpforten/Hammah
konnte der Gruppensieg durch
deutliche Siege gegen die Grup-
pengegner Apensen und A/O/B
erreicht werden. Das Halbfinal-
spiel gegen Oste/Oldendorf war
besonders spannend. Das Spiel
fand fast nur vor dem gegneri-
schen Tor statt, der erlösende

hinten von links: Patrick Josch, Staffelleiter Horst Kowalewski, Ole
Petersen, Can Dilli, Ismail Cem Yilmaz, Timo von Holt, Trainer
Stefan Reinhardt, Herr Marschewski von der Volksbank Kehdin-
gen eG kniend von links: Tjorven Amling, Maximilian-Oliver Junge,
Süleyman-Can Yaman, Tunahan Kapci

Hallenkreismeisterschaft
der Fußball D-Junioren U 12

Treffer fiel jedoch erst kurz vor
Spielende durch einen schnell
ausgeführten Freistoß. Im End-
spiel traf man mit dem TuS Jork
auf einen ebenbürtigen Gegner.
Jedoch konnten sich die Bützfle-
ther Spieler durch gute Konditi-
on und ihr sehr gutes Kombina-
tionsspiel durchsetzen und das
Spiel mit 3:1 für sich entscheiden.
Auch die Zuschauer und Trainer
der anderen Vereine lobten bei
der anschließenden Siegereh-
rung  den TuSV Bützfleth als
würdigen und verdienten Sieger
der Hallenkreismeisterschaft
2007/2008.
Bericht: Sabine Petersen

Jahreshauptversammlung des TuSV
Berichte aus den Abteilungen:
Badminton
Nach dem Weggang einiger ak-
tiver Spieler sind mehrere Ju-
gendliche dazu gekommen; das
gibt Hoffnung für die Zukunft.
Integrationssport
Die drei Gruppen (Rollis, Inte-
grationssport1 und 2) haben 96
Mitglieder (incl. Helfer); neben
den wöchentlichen Übungszei-
ten gab es auch im vergange-
nen Jahr viele Aktivitäten au-
ßerhalb der Halle.
Gymnastik
Von den Teenies bis zu Senio-
ren über 80 reicht das Alters-
spektrum. Neue Trends werden
aufgenommen, der Gesund-
heitsaspekt wird immer bedeu-
tender. Die TuSV-Übungsleite-
rinnen sind da fachlich auf dem
neuesten Stand.
Herrenfußball
4 Mannschaften nehmen am
Punktspielbetrieb teil. Die 1.
Mannschaft schwächelt zwar,
ist aber noch sehr jung und hat
etliche Jugendspieler im Kader.
Jugendfußball
Ungefähr 130 Kinder spielen
Fußball im TuSV. In den unte-
ren Jahrgängen (G bis C) gibt
es nicht nur Masse sondern
auch viel Klasse. Abwerbung
benachbarter Vereine macht
sich bemerkbar. Es ist schwer,
Talente zu halten. Zur Zeit gibt
es leider keine B- und keine A-
Jugendmannschaft.

Handball
Die Spielgemeinschaft mit
Drochtersen bewährt sich. 23
Jugend- und 6 Erwachsenen-
mannschaften sind gemeldet,
davon spielen 6 höherklassig.
Die Personaldecke im älteren
Jugendbereich wird dünner.
Breites Freizeitangebot macht
sich bemerkbar.
Judo
Aufwärtstrend bemerbar; mehr
Trainingszeiten, mehr Aktive,
positive Leistungsentwicklung
Sportkegeln
rückläufige Entwicklung bei
den Aktiven; es fehlt der Nach-
wuchs; sportlicher Erfolg zufrie-
denstellend
Tennis
80 Mitglieder (hauptsächlich
Erwachsene); vor allem bei den
Damen wurde das Leistungsni-
veau gehalten; in 2008 sollen
wieder 5 Mannschaften gemel-
det werden
Tischtennis
Die Zahl der Aktiven ist leicht
steigend; es gibt 4 Erwachse-
nenmannschaften, aber nur
eine Jugendmannschaft (das
könnte gerne mehr werden)
Turnen
Bei den Leistungsturnerinnen
sind einige Talente. Man konn-
te bei den Wettkämpfen erfolg-
reich abschneiden. Im allgemei-
nen Angebot ist weiterhin gu-
ter Zuspruch. Die Showturn-
gruppe ist ein Aushängeschild.

Der TuSV ist mit 1571 Mitglie-
dern der größte Verein in Bütz-
fleth. 113 Eintritten standen
allerdings 140 Austritte gegenü-
ber. Der leichte Mitglieder-
schwund ist durch den Geburten-

rückgang zu erklären und da-
durch, dass verstärkt nicht akti-
ve Mitglieder gekündigt haben.
125.400 Euro Einnahmen hatte der
Verein im vergangenen Jahr. Ein
Rückgang der Spenden um fast
4000 Euro im Nachjubiläumsjahr
und eine 15 %ige Kürzung des
Ortschaftszuschusses waren zu
verkraften. Im nächsten Jahr
wirkt sich dann noch die Ankün-
digung der Stadt Stade aus, kei-
ne Lohnkostenzuschüsse für
hauptamtliche Übungsleiter mehr
zu zahlen. 141.500 Euro Ausga-
ben hatte der TuSV, also ein Mi-

nus von etwa 16000 Euro. Vor al-
lem die Anschaffung eines neu-
en, gebrauchten Busses als au-
ßerplanmäßige Ausgabe (14.5000
Euro) machte sich bemerkbar.
Dafür gab es aber Rücklagen. Der

Sportverein hat eine solide finan-
zielle Basis.
Auch sportlich konnte das hohe
Niveau gehalten werden. In 11
Sportsparten werden wöchent-
lich 130 Stunden Übungsbetrieb
angeboten, davon 90 Stunden in
der Halle.
So gab es keinen Grund an den
Mitgliedsbeitragen etwas zu än-
dern. Sie sind im Vergleich zu an-
deren Großvereinen mit einem
entsprechenden Angebot sehr
niedrig. Die Zahlungsmoral man-
cher Vereinsmitglieder bewegt
sich leider in ähnlichen Regionen.

Die Showturngruppe Sweet Sixteen verkörpert das moderne
Kunstturnen. Sie wurde die Mannschaft des Jahres 2008
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AOS in Stade –
Mit neuen Ideen
in eine sichere
Zukunft.

INNOVATIVINNOVATIV
Aluminium Oxid
Stade GmbH
Postfach 2269
21662 Stade

www.aos-stade.de
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Wir erfüllen Ihre Wohnwünsche.
Mit über 2.500 Wohnungen sind
wir in Stade der größte Anbieter.

Unser Wohnungsangebot: 
1- bis 4-Zimmer-Wohnungen,

Reihenhäuser und 
Seniorenwohnungen 
in zentraler oder 

stadtnaher Lage.

Unser Team ist für Sie da!

Teichstr. 51, 21680 Stade
Postf. 2228, 21662 Stade
Tel. 04141 6075-0, Fax -12
E-Mail: info@wohnstaette.de Wir sind für alle da

Immer ein
Volltreffer

Telefon:
04146 - 909 770

e-mail:
diefoerderer@online.de
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Er verbindet Chemie und Menschheit. 

Er ist das Element Mensch. Und er ist einer der 

Gründe, weshalb wir die Welt ein wenig anders 

sehen. In den Verbindungen von Wasserstoff, 

Sauerstoff und Kohlenstoff sehen wir 

Lösungen für die Probleme auf unserer Erde: 

von sauberem Wasser über erschwinglichen 

Wohnraum bis hin zum Klimawandel. Das Anliegen 

der Chemie ist das Anliegen der Menschheit. 

So sehen wir bei Dow die Dinge — durch die 

Augen des Elements Mensch.

www.dow.com/hu 
®Trademark of The Dow Chemical Company


